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Ansprechpersonen

Wenn Sie mehr über die ESF Plus Förderung  
erfahren möchten, kontaktieren Sie bitte:

Ulrich Wolff
Referatsleitung ESF-Programmsteuerung
Telefon: (040) 428 63 3229
E-Mail: ulrich.wolff@bwai.hamburg.de

Michael Weißler
Referatsleitung ESF-Projekte und Zuwendungen
Telefon: (040) 428 63 3608
E-Mail: michael.weissler@bwai.hamburg.de

Behörde für Wirtschaft, Arbeit und Innovation
ESF-Verwaltungsbehörde
Adolph-Schönfelder-Straße 5
22083 Hamburg
www.hamburg.de/go/bwai

Weitere Informationen zum ESF Plus finden
Sie auf der Webseite: www.esf-hamburg.de

Dank der Mittel aus dem Europäischen 
Sozialfonds Plus können Menschen in 
Hamburg an Projekten für Beschäftigung, 
Bildung und Integration teilnehmen.

EIN PLUS FÜR DIE

EUROPÄISCHER SOZIALFONDS PLUS

MENSCHEN IN HAMBURG

Eine vollständige Übersicht aller Projekte, die durch 
den ESF Plus und die Freie und Hansestadt Hamburg 
gefördert werden, finden Sie auf www.esf-hamburg.de.

Dort erhalten Sie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Fördermaßnahmen, den Zielgruppen und den 
aktuellen Schwerpunkten der Förderung in Hamburg.

www.esf-hamburg.de
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EUROPA: EIN GEWINN FÜR HAMBURG 
Bei der Bewältigung von langfristigen 
Herausforderungen wie der Sicherung des Fach
kräftebedarfs oder der Vermeidung von Armut und 
Verfestigung von Arbeitslosigkeit kann die Hansestadt 
Mittel aus dem ESF Plus einsetzen. 

Der Einsatz der EU-Mittel trägt in Hamburg maß
geblich zur Umsetzung von aktuellen Konzepten  
und Strategien von Senat und Bürgerschaft bei. 

Mit einem Gesamtfördervolumen von 160,5 Millionen 
Euro – davon 64 Millionen Euro aus Mitteln der 
Europäischen Union und 96,5 Millionen Euro von der 
Freien und Hansestadt Hamburg – werden in Hamburg 
Projekte für unterschiedliche Zielgruppen finanziert. 
Durch den flexiblen Förderansatz profitieren 
viele Bürgerinnen und Bürger von passgenauen 
Qualifizierungsangeboten. Ziel der Förderung ist es, 
individuelle Arbeitsmarktchancen zu verbessern und  
die gesellschaftliche Teilhabe nachhaltig zu stärken.

DIE ESF PLUS FÖRDERUNG  
FÜR HAMBURG 
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das 
zentrale Finanzierungsinstrument der Europäischen 
Union für Beschäftigung, Bildung und Soziales –  
und damit eine gezielte Investition in Menschen.  
In Hamburg sollen in der Förderperiode 2021–2027 
mehr als 37.000 Bürgerinnen und Bürger von den  
innovativen Fördermaßnahmen profitieren. 

Dank der ESF Plus-Förderung werden in Hamburg 
vielfältige Maßnahmen umgesetzt, die den Zugang 
zu Qualifizierung, beruflicher Entwicklung und 
gesellschaftlicher Teilhabe eröffnen. Menschen werden 
in ihrer persönlichen und beruflichen Entwicklung 
gestärkt. Darüber hinaus fördern die Projekte 
Kompetenzen, die für den digitalen und ökologischen 
Wandel notwendig sind. 

Die ESF Plus geförderten Projekte leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Umsetzung der Europäischen 
Säule sozialer Rechte, die für faire Arbeitsbedingungen 
und soziale Sicherheit in Europa steht.

SCHWERPUNKTE DER ESF PLUS  
FÖRDERUNG IN HAMBURG 
Die ESF Plus Förderung trägt sowohl zur Umsetzung  
der Ziele des Hamburger Senats als auch der 
Europäischen Union bei. Um den Fachkräftebedarf  
zu decken und damit Menschen in den Arbeits-
markt zu integrieren, werden Kompetenzen und 
Qualifikationen gezielt gefördert. Im Mittelpunkt 
stehen folgende Förderschwerpunkte:

Berufliche Weiterbildung für Beschäftigte 
Qualifizierungsangebote stärken praktische und 
digitale Fähigkeiten und eröffnen neue Perspektiven  
auf dem Arbeitsmarkt.

Stärkung von Frauen und Familien  
Maßnahmen zur Kompetenzentwicklung fördern  
Gleichberechtigung und ermöglichen eine aktive  
Teilhabe am gesellschaftlichen und beruflichen Leben.

Integration von Menschen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund  
Der Erwerb zentraler Kompetenzen unterstützt  
die gesellschaftliche und berufliche Eingliederung  
in Hamburg.

Die ESF Plus Förderung investiert damit gezielt in 
die Entwicklung von Fähigkeiten und Wissen, um die 
Menschen in Hamburg für die Herausforderungen der 
Zukunft zu stärken.
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